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Das kleine runde Moorgewässer befindet sich innerhalb eines entwässerten Moorwaldes in einer ab- und zuflusslosen Senke im Sander etwa 
400 m südlich des Käbelicksees. Das stark trübe, huminstoffreiche Wasser des dystrophen Sees ist kleinflächig und lückig mit der Kleinen 
Teichrose besiedelt. Im Schatten der angrenzenden Bäume ist saumartig lebensraumtypische Vegetation angesiedelt, so z. B. die 
gefährdeten bzw. geschützten Arten Sumpf-Blutauge, Sumpf-Calla, Torfmoose, Fieberklee, Rosmarinheide, Wollgras,  Sumpfporst sowie 
Faden- und Schnabel-Segge.
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Pinus sylvestris Betula pubescens Calla palustris Carex elata
Carex lasiocarpa Carex rostrata Eriophorum angustifolium Juncus effusus
Lysimachia thyrsiflora Nuphar lutea Potentilla palustris Typha latifolia
Sphagnum fallax Andromeda polifolia Ledum palustre Vaccinium oxycoccus
Hydrocotyle vulgaris Menyanthes trifoliata Sphagnum palustre Polytrichum commune


